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Leichtathletik-Europameisterschaften 2018 in Berlin 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

„Die schönste und beste EM aller Zeiten“ nannte EAA-Präsident Svein Arne Hansen zum Abschluss unsere Heim-EM im 

Rahmen der European Championships Glasgow/Berlin 2018. „Der DLV hat mit dem Sommermärchen im Olympiastadion 

die Messlatte für Stadionsportfeste sehr hoch gehängt“, meinte auch Friedhelm Julius Beucher bei der Eröffnung der 

Para-Leichtathletik-Europameisterschaften am 20.08.18 in Berlin. 

Zu Beginn meiner Amtszeit als DLV-Präsident hatte ich als erstes Ziel formuliert, dass die Leichtathletik wieder den 

Stellenwert in den Köpfen der Menschen gewinnen sollte, der ihr zusteht. Genau dies haben wir in Berlin 2018 erreicht 

Dank gebührt dafür Frank Hensel und Dr. Clemens Prokop, die in Abstimmung mit Präsidium und Verbandsrat den Mut 

hatten, die EM 2018 nach Berlin zu holen. Die eigens für die Vorbereitung und Durchführung der EM 2018 gegründete 

BEM 2018 mit Geschäftsführer Frank Kowalski an der Spitze hat ein tolles Leichtathletik-Festival vorbereitet 

und zahlreiche Innovationen eingebracht (z.B. Hot Seat, Laserlinien, kompaktes Programm). Das Stadion war bestens 

präpariert und das fach- und sachkundige Publikum hat unter dem Eindruck herausragender, sportlicher Leistungen 

tatsächlich die erhoffte Gänsehautatmosphäre in das Stadion gezaubert. Und nicht nur dies. Selbst das Fernsehen konnte 

diese Atmosphäre über den Bildschirm den Zuschauern zu Hause vermitteln. Noch heute sprechen die Menschen von 

diesem besonderen Ereignis. 

Bis zu 5,5 Mio. Zuschauer vor den Bildschirmen, bei einem Marktanteil von fast 20%: Diese Zahlen sprechen für sich. 

Wir können so mit jeder anderen Sportart mithalten. Ca. 350.000 Zuschauer im Stadion und nochmals 150 – 170.000 auf 

dem Breitscheidplatz haben der Stadt Berlin eine besonders hohe „Stadtrendite“ geliefert. Kugelstoß-Qualifikation der 

Männer und Medaillenzeremonien haben eine besondere Symbiose zwischen Zuschauern und Athleten 

ermöglicht. Dieser Mix aus Breitscheidplatz (mit vielen weiteren Angeboten) und Stadion hat ein neues Markenzeichen 

für die Leichtathletik im Rahmen der European Championships geschaffen. Auch unzählige Volontäre und Helfer, die 

engagiert, kompetent und fröhlich die Menschen betreuten, haben zu einem Gesamtbild beigetragen. Danke dafür. 

Dank gebührt an dieser Stelle auch der EU. Ohne ihre großzügige und kurzfristige Förderung wäre eine solche EM mit 

der Europäischen Meile nicht möglich gewesen.  
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Mein besonderer Dank geht aber vor allem an die Athleten und Trainer, die zum Saisonhöhepunkt topfit waren und durch 

zahlreiche gute Platzierungen und Medaillengewinne maßgeblichen Anteil an der guten Stimmung hatten und das beste 

EM-Ergebnis seit Budapest 1998 erreicht haben.  

Den Rückenwind aus Berlin müssen wir für die Zukunft der Leichtathletik nutzen. Der DLV, die Landesverbände und noch 

mehr die Vereine  haben jetzt die Chance, die Mitgliederzahlen über die neu geweckte Lust an der Leichtathletik zu 

steigern. Packen wir es an. Die Menschen haben ihre Liebe zur Leichtathletik wiederentdeckt. Dazu hat neben dem 

erfolgreichen auch gerade das sympathische Auftreten unserer Athleten beigetragen. 

Nicht zuletzt deshalb bin ich auch in engem Austausch mit den Vertretern des Landes Berlin, die uns exzellent bei der 

Vorbereitung und Durchführung der EM unterstützt haben, eine Bewerbung für die European Championships 2022 zu 

diskutieren und vorzubereiten. 

Nachdem die blaue Bahn im Olympiastadion wohl erhalten bleibt, gehört es zu unseren vornehmsten Aufgaben, 

zusammen mit dem Land Berlin, das Stadion auch künftig mit Leben zu füllen. „Die  Finals - Berlin 2019“ sind ein erster 

Versuch bzw. Anlauf. Die Leichtathletik ist dabei als olympische Kernsportart der wesentliche Baustein in diesem neuen 

Event-Konzept.  

Das dritte Ziel ist, in jedem Jahrzehnt mindestens eine internationale Großveranstaltung nach Deutschland zu holen, kann 

gelingen. Dabei zähle ich auch weiterhin auf die engagierte Mitarbeit unseres Teams in Darmstadt, welches sich auch in 

Berlin hervorragend eingebracht hat. 

Insbesondere Peter Schmitt und sein Team aus dem Referat Medien & Kommunikation wurde von vielen Journalisten, 

die vor Ort waren,  für die Medienbetreuung sehr gelobt. 

Abschließend sei noch gesagt, dass der DLV-EM-Club nach den Wettkämpfen ein besonderes Erlebnis schuf. Sich in 

diesem Flair mit Athleten und Athletinnen sowie Sponsoren und Gästen aus Wirtschaft, Politik und Sport auszutauschen 

und die Medaillen und Platzierungen gebührend zu feiern, zählte zu den Höhepunkten der EM 2018. 

Nutzen wir den Rückenwind der EM 2018. Seid dabei mit Eurem intensiven Engagement und schafft auch künftig viele 

Erfolge.  

Mit freundlichen Grüßen 

  

  

Jürgen Kessing 

 


